
 Jagd- und Wildschutzverein
 Hubertus Bern

Protokoll

Hauptversammlung 2011

04. März 2011

1. Begrüssung

Der Präsident begrüsst die Anwesenden, insbesondere die Ehrenpräsidenten Peter Hess und Werner
Siegenthaler, den Kantonalpräsident Lorenz Hess sowie die Vertretung der Wildhut Ruedi Zbinden,
Marco Catocchia.

Die Versammlung erhebt sich zu Ehren der verstorbenen Mitglieder.
  Burkhardt Hans, Bremgarten 1919
  Debrunner Karl, Hinterkappelen 1925
  Fiechter Arnold, Brüttelen 1932
  Gasser Hans, Ortschwaben 1932
  Krebs Hans-Ulrich, Schlieren 1950
  Portonier René, Bern 1926
  Spöri Hansrudolf, Ostermundigen 1944
  Wenger Werner, Bern 1926

Als Neumitglied wird Roger Schönthal, Bern begrüsst (nicht anwesend).

Die Jungjäger werden begrüsst.
  Beer Hans Rudolf, Bern
  Castellan Mirco, Muri b. Bern
  Guggisberg Barbara, Niderwangen
  Hess Anna Barbara, Stettlen
  Iben Christian, Moosseedorf
  Kiewel Uwe, Münchenbuchsee
  Peter Heinz, Kehrsatz
  Stucki Anton, Boll
  Walther Daniel, Thörishaus
  Birchler Josef, Bern (nicht anwesend)
  Jampen Marcel, Bremgarten b. Bern (nicht anwesend)
  Nidergerger Reto, Bern (nicht anwesend)
  Wenger Thomas, Ostermundigen (nicht anwesend)

Entschuldigungen: Der Präsident verliest die diversen Abmeldungen.

Dank an die Bläsergruppe für die musikalische Umrahmung und an das Rayon I für die Organisation.

Die vorliegende Traktandenliste ist unbestritten.



2. Wahl der Stimmenzähler

Nelly Inderkulm, Edy Holenweg und Peter Kuhn werden als Stimmenzähler gewählt.

3. Protokoll der HV 5. März 2010

Das Protokoll war nachzulesen im Hubertusblatt 2/10. Es wird genehmigt und verdankt.

4. Mitgliederbewegung

W. Keusen erläutert die abgegebene Tischvorlage.

Zusammensetzung:
Die aktuelle Mitgliederzahl beträgt 352.
Davon sind 239 Ordentlich-, 83 Frei-, 20 Ehrenmitglieder plus 10 Vorstandsmitglieder.
Mutationen:
27 Eintritten stehen 9 Austritte und 8 Todesfälle gegenüber. Damit stieg der Mitgliederbestand um 10
Personen auf 352.
Altersstruktur:
Durchschnittsalter 59.77 Jahre

5. Jahresbereichte (s. Hubertusblatt 1/11)

W. Keusen empfiehlt den Jahresbericht des Präsidenten zur Annahme. Dieser und sämtliche
Berichte werden ohne Anmerkungen von der Versammlung genehmigt.

6. Rechnungsablage

W. Keusen erläutert die abgegebene Tischvorlage.

Erfolgsrechnung:

Aufwand:
Einige Bemerkungen: Beim Verbandsbeitrag gab es eine erfreuliche Rückerstattung, der Aufwand bei
der Ehrung von Verstorbenen ist tiefer ausgefallen als budgetiert, dank den Rückerstattungen werden
Beiträge an die Hegerayons ausbezahlt.
Der Aufwand ist mit Fr. 32`065.06 um 4`134.94 tiefer als budgetiert.
Ertrag:
Einige Bemerkungen: die budgetierten Einnahmen haben sich fast durchwegs bestätigt.
Der Ertrag ist mit Fr. 33`610.65 um Fr. 60.65 höher als budgetiert.
Daraus resultiert ein Gewinn von:
Fr. 1`545.59

Bilanz:

Vermögen:
Eine kleine Zunahme des Vermögens darf festgestellt werden.
Verfügbares Eigenkapital Fr. 56`187.49



Für das Revisorenteam (Peter Scherz und Peter Aegerter) verliest Peter Scherz den Revisorenbericht,
sie empfehlen die Genehmigung der Jahresrechnung und verdanken die grosse Arbeit des Kassiers.

Die Rechnung wird einstimmig genehmigt und mit Akklamation verdankt.

7. Jahresbeitrag und Budget

W. Keusen erläutert die ausgeteilte Tischvorlage.

Das Budget ist ziemlich ähnlich wie in den Vorjahren.
Der Aufwand ist mit Fr. 35`550.- ca. Fr. 1`000.- tiefer als im vergangenen Jahr budgetiert.
Es wird ein Verlust von Fr. 2'705.- budgetiert.

Das Budget wird diskussionslos genehmigt und der Jahresbeitrag für den Hubertus Bern von Fr. 60.-
(plus Fr. 30.- Verband) für Aktive unverändert festgelegt.

8. Tätikeitsprogramm

Das Programm liegt auf und wird laufend im Hubertusblatt aktualisiert.
Der Präsident erläutert die wichtigsten Anlässe.
Die Versammlung nimmt das Programm zustimmend zur Kenntnis.

9. Wahlen

Bestätigungswahl des Präsidenten Gerhard Amacher. Gerhard wird für eine weitere Amtsperiode
einstimmig und mit Akklamation gewählt.
Bestätigungswahl des Sekretär Andreas Stebler. Andreas wird für eine weitere Amtsperiode
einstimmig und mit Akklamation gewählt.
Bestätigungswahl des Kassiers Walter Keusen. Walter wird für eine weitere Amtsperiode einstimmig
und mit Akklamation gewählt.
Die restlichen Chargen vom Hubertusblatt mit Sina Schatzmann, dem Hundeobmann René Kaiser,
dem Hegeobmann Res Wirth, dem Schiessobmann Marc Fankhauser, dem Chef Anlässe Jürg Weibel
sowie dem Verantwortlichen für Jungjäger und Pressewesen Thomas Giss werden in Globo gewählt.
Sina, René, Res, Marc, Jürg und Tomas werden für eine weitere Amtsperiode einstimmig und mit
Akklamation gewählt.

Als Ersatz für die Vakanz des Hegeobmanns übernimmt der bisherige Hegesekretär Res Wirth diese
Charche. Als Ersatz für die Vakanz des Hegesekretärs schlägt der Vorstand Walter Tschanz vor.
Walter wird einstimmig und mit Akklamation gewählt.

Neu für das Revisorenteam als Ersatz für Walter Tschanz wird Suppleant Andreas Bütikofer
vorgeschlagen. Andreas wird für eine Amtsperiode einstimmig und mit Akklamation gewählt.

Als Delegierte für die DV des BEJV werden gewählt:
Gerhard Amacher, Walter Keusen, Marc Fankhauser, Walter Tschanz und Andreas Stebler

10.  Anträge zur Berner Jagd

Antrag Christian Schlatter, Verzicht auf den Eintrag der Gemeinden in der Abschusskontrolle.

Der Antrag wird mit 63 Stimmen angenommen und dem Verband übermittelt.



11.  Übrige Anträge

Antrag Rayon IV, Kurt Schoro, Finanzielle Beiträge für Vereinsanlässe.

Abgeänderter Antrag: Verpflegung HV 1`000.-, Saalmiete separat vergütet, Verpflegung
Vereinsfuchsjagd 800.-, allfällige Lokalmiete (max. 300.-) wird gegen Rechnung vergütet.

Der abgeänderte Antrag wird mit 80 Stimmen angenommen.

12.  Verschiedenes

Diverse Informationen:

Die Betreuung der Hompage wird neu durch Res Lobsiger wahrgenommen.

Es werden noch Helfer für DV BEJV in Stettlen gesucht. Bitte bei Gerhard Amacher melden.

Lorenz Hess orientiert über die Jagdverordnungsänderungen und das sehr kurze
Vernehmlassverfahren dazu. Ausgehend von den Anpassungen bei der Hirschjagd war die kurze Zeit
begründet.

Änderungen:

Punkt 1: Datenschutzbestimmungen sind unbestritten.

Punkt 2: Rehjagd, Verbilligung von Rehzusatzpatenten ist unbestritten.

Punkt 3. Erleichterungen Hirschjagd. Da die Strecken nicht erreicht werden, wird der Abschuss
Milchtragender Hirschkühe zusammen mit dem Kalb zugelassen und nicht mehr unter Strafe gestellt.

Punkt 4: Schiessobligatorium. Der Vorschlag die Waffen einzuschiessen wurde von den Jägern
mehrheitlich abgelehnt. Neu soll ein einmaliges Übungsschiessen zwischen 1. April und vor
Jagdbeginn in die Verordnung. Ein noch zu definierendes Standblatt und ein Eintrag in die
Abschusskontrolle sind angedacht. Es sind keine Erfüllungskriterien vorgesehen. Konkrete Umsetzung
ist aber noch offen.

Dies Informationen zu den Punkten 1 - 4 entsprechen dem aktuellen Stand der Dinge, und sind
dementsprechend noch nicht abschliessend. Punkt 1 bis 3 sollen für das Jahr 2011, Punkt 4 für das
Jahr 2012 gelten.

Als Erinnerung: die Abschusskontrolle ist bis 10. März abzugeben.

NASU Werner Etter dankt allen Nachsucheführer für die Arbeit. Für das Jahr 2011 wird es Änderung
im Ablauf geben. Der Waffenplatz Thun ist nicht mehr Einsatzzentrale, neu wird die Firma Securitas
die Einsatzzentrale betreuen. Die neue NASU Nummer wird später bekannt gegeben. Die Arbeit der
NASU Gespanne wird mit Applaus verdankt.



13.  Ehrungen

Freimitglieder:

  Baumann René
  Lötscher Theodor
  Ryser Karl
  Schüpbach Walter
  Stucki Erich

Besondere Ehrungen:
  Weibel Margrit, Rayonchefin Rayon II von 2004 bis 2010
  Ryser Karl, Rayonchef I für die Organisation HV
  Scherz Peter, Revisor
  Sigenthaler Werner, Hüttenwart Platten
  Uebersax Louis, Hüttenwart Bruuchern

Hundewesen:
Betreuungsteam
  Tschanz Walter , Gehorsam
  Amacher Werner, Schweiss
  Janz Fritz, Schweiss

1000 m TKJ
  Etter Werner mit Cayenne v. Braunberg (KLM)
  Holenweg Edy mit Flott v. Kronawetberg (DD)

500 m TKJ
  Schoro Kurt mit Ialo v. d. Sensenau (KLM)
  Meyrat André mit Dixon Cant d. Tétras (EB)
  Janz Fritz mit Ayack v. Murgthal (SSB)

Gehorsam
  Wasesche Michael,
  Münger Ruedi,
  Gerber Hanspeter
  Bichsel Hanspeter

Jagd- und Wildschutzverein
Hubertus Bern

Der Sekretär:

A. Stebler


